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Dr. Plotter

Frequently Asked Questions

Was ist ein Add-On?
Ähnlich wie "Plug-In"s Ergänzungen, diese einem Programm oder einem Gerät
zusätzliche Funktionen.

Was ist ein Plotter?
Die Bezeichnung Plotter kommt noch aus der Urzeit der digitalen Ausgabe. 
Wikipedia fasst das eigentlich ganz gut zusammen!
Heute wird die Bezeichnung noch sinngemäss für den Schneideplotter verwendet.
Dieser hat eigentlich die gleiche Aufgabe wie der Stiftplotter nur dass er die Folie
schneidet bzw. plottet anstatt zeichnet. Beim Grossformatdrucker ist die
Bezeichnung Plotter bis heute noch üblich und wird häufiger benutzt als man
denkt.

Was ist ein Plugin?
Plugin ist ein Zusatzmodul und eine gängige Bezeichnung für ein
Computerprogramm, das in ein anderes Softwareprodukt "eingeklinkt" wird.
Softwarehersteller definieren Schnittstellen zu ihren Produkten, mit deren Hilfe
Dritte, Erweiterungen – Plugins genannt – für diese Softwareprodukte
programmieren können. Das Plugin erweitert dann die Funktionalität dieses
Softwareprodukts.

Was bedeutet Print & Cut?
Steht für Drucken und Schneiden. Dies kann sowohl Hybrid mit einem Kombigerät,
sowie auch auf zwei getrennten Geräten geschehen. Es sollte jedoch immer die
Möglichkeit bestehen, nach dem Drucken den Druck zu trocknen oder zu laminieren
und erst dann zu schneiden. Bei einigen Geräten ist auch ein nachträgliches
Ausstanzen der Kleber möglich.

Was ist ein RIP?
Abkürzung für "Raster Image Prozessor". Der Raster Image Prozessor ist entweder
ein selbständiger Rechner (Hardware-RIP) oder eine Software (Software-RIP). Der
Raster Image Prozessor setzt Dateien einer objektorientierten
Seitenbeschreibungssprache (Beschreibung von Text, Linien, Bildern und Grafiken
etwa in Postscipt oder PDF) in Rasterdaten um.
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